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Bu makalede yeni olarak ortaya konulmuş olan ve (Günhan - Maz
lumoğlu ) olarak adlandırılan, kinematik bir izdüşüm sisteminin Blaschke 
- Grünıoald ve Majör - Mises kinematik izdüşüm sistemleri ile olan ba
ğıntıları belirtilmiştir.

Zusamınenfassung

İn der folgenden Zeilen inerden den Zusammenhang einen neuen 
kinematisehen Abbildungssystem, die ich (Günhan - Mazlumoğlu) be- 
zeichne, mit den anderen kinemtisehen Abbildungssysteme z. B. Blaschke 
- Grünıvald und Majör - Mises, hervorgrhoben ınorden.

Problemstelhıng
Da bei der Abbildungssystemen als Abbildungselementen Gerade- 

oder Krummelinien gevvahlt vverden können, haben wir als Abbildungs- 
strahl die positive Schraublinien, die durch den Raumpunkt mit einem 
konstantem Parameter k lâuft, gevvahlt(2).

Die Schraubachse e İst senkreeht und die Abbildungsebene -iz İst 
horizontal vorausgesetzt (Abb. la, b).
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Die Punkte A des projektiven Raumes werden auf it mit seinem 
Grundriss A' und Schraubirss Ao , der der Spurpunkt auf ir der Schlaub- 
linie s İst, die durch den Raumpunkt lâuft, dargestellt

Abb. 1.

Die Geraden, die zur Bildebene ir nicht parallel sind, werden im 
Schraubriss mit einer bestimmten Kreiseyolventen dargestellt (Abb. 2); 
falls sie horizontal sind, sind sie im Schraubriss wieder Geradelinien.

Abb. 2.
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Die Ebenen des Raumes werden mit einem speziellen Geradennetz, 
die aus Tangenten einer gespitzten Kreisevolventen bestehen, darge- 
stellt. Der Parameter - Kreis der Evolventen hângt von der Neigung der 
Ebenen ab; und diese Kreise nennt man auch der Parameterkreis dcr 
Ebene.

Ztısamınenhang das System Giinhan - Mazlumoğlu (G-M)(#) 
mit den anderen

1. Bei der kinematischen Abbildung von Blaschke ,4' - Griinwald |5) 
sind die Geraden, wie bekannt, mit zwei gedrehte Risse der Spurpunkte 
auf zwei parallele Ebenen dargestellt. Also dieses Paar des kinematischen 
Risses, öder der Trâger der kinematischen Risse liegen auf einer 
senkrechte Gerade zur Grundriss der Geraden.

Falls ein Geradenbüschel vorgestellt ist, deren Scheitel auf der 
Schraubachse e liegt, dann liegen der Spurpunkte aller ihren Elementen 
auf einer Gerade g', die diese Gerade g' ist auch zugleich Grundriss einer 
Raumgeraden g ist.

Also der Grundriss eines Büschels besteht von den Verbindungs- 
geraden e' mit den Punkten von g'\ andererseits die Trâgergeraden der 
kinematischen Risse von Blaschke - Griinvvald (*#) (B-G) liegen auch 
senkrecht zur betreffenden Grundriss der Geraden g’, deshalb liegt der 
Scheitel des rechten Winkels auf g’ mit der Kanten, der eine als Trâger 
der kinematischen Risse, und die andere lâuft immer durch e'. Also der 
zweite Kante umhüllt einen Parabel dessen Scheiteltangente g' und 
Brennpunkt e’ ist.

(*) Fussnote (2) zitierte Arbeit İst ein neues kinematisches Abbildungs
system definiert, die wir dieses kinematisches Abbildungssystem Giinhan - Mazlumoğlu 
benannt und mit (G-M) bezeichnet haben.

(•♦) Kinematisches Abbildung von Blaschke - Grünwald is mit (B-G) bezeich
net worden.

Man kann die gleiche Parabel in einer anderen weise definieren, 
nâmmlich, bei der Darstellung der Geraden in einem Arbeit über 
«Parabolische Abbildungssystem» (“' betreff Satz 2 ist: tder geometrische 
Ort aller Punkte, die auf der sammtliche Tangcnte des Kreises der 
betreffenden Grundrisspunkt einer Geraden lauft, und die sie gleich 

entfernt wie der Bogen A'A ’ rom Punkt A' liegen, ist eine Parabel mit 
der Gleichung
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ux2—u r0x + kr0y=ö ,

uobei, u, ra und k die Abbildungsinvarianten sind.

Diese Spurparabel gp sieht man in Abb. 2 strichliert gezeichnet; 
und zugleich man kann sagen, die Trâgergeraden des Spurparabelpunktes 
einerseits sind sich selbst und andererseits sind sie die Tragergeraden des 
Blaschke - Grünwald Risses. Daraus erhalt man folgender :

Satz 1. Die Trügern der kincmatischcn Abbildung von (B - G) 
jener Garaden g eines Büschels, die der Scheitel auf e 
hat, umhüllt im Grundriss einen Parabcl mit dem Brenn- 
punkt e' und Scheiteltangente g', fdllt im Para- 
bolischen Abbildungssystem definierten Spurparabel der 
selben Geraden g zusammen.

2. Jede Ebene hat bei Majör - Mises Abbildungsverfahren ‘ einen 
Biidpunkt E, die aile sogenannte BUdtrdgern der Geraden der Ebene

Abb 3,

(♦) Majör - Mises Abbildungsverfahren wird in der folgenden Zeilen mit 
(M - M) bezeichnet.
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durch ihm gehen müssen (Abb. 3). Dieser Bildpunkt E liegt auf dem 
Schnittpunkt zvveier Bildtrâgern der Geraden jener Ebene. Falls man 
anstelle ein beliebiger e-Kreis (wie bei der Majör - Mises Verfahren) 
der Parameterkreis p der Ebene von (G-M) System wâhlt, so erhâlt 
man folgender :

Satz 2. Der Bildpunkt E jcder Ebene des (M - M) Abbildungs- 
verfahrens liegt auf dem Schnittpunkt der Spurparal- 
lele durch e' mit dem k - Krcis (Paramcterkreis der 
Schraubung) in der positiv zunehmender Richtung der 
Ebene; und auch zu erhalten, wenn man als c- Kreis des 
Systems (M - M) Paramcterkreis (p - Kreis) der Ebene 
des System (G-M) annimmt.

3. Vom Satz 2 erhâlt man sofort, falls man anstelle c - Kreis des 
(M-M) Systems für die Geraden der entspreehenden Parameterkreis 
der Geraden des (G-M) Systems annimmt, so liegen die Bildpunkten 
auf dem k - Kreise; d.h. die Bildpunkten liegen auf der Parameterkreis 
der Schraubung und es kann bewiesen worden, dass jede Trâgergerade 
vom Mittelpunkt e' gleich entfemt liegen;

Daraus erhâlt man folgender :

Satz 3. Die Bildtragern aller Geraden, die sie in einer Ebene 
liegen, umhüllen einen festen Kreis k, die die Mitte e' 
und der Radius der Schraubparameter des (G-M) Sys
tems ist.

Von den beiden Eigenschaftcn der Geraden stellt man einen 
Schnittkriterium für die Geraden her, ob sie in einer Ebene liegen öder sie 
sind windschief. Also folgt :

Satz 4. Die Bildtragern aller Geraden auf Bezug ihren Para
meterkreis des (G-M) Systems umhüllen einen festen 
Kreis k, mit der Mitte e', wenn sie in einer Ebene liegen 
öder umgekehrt.

4. W. Prager hat für den (M-M) Abbildungsverfahren einen 
Ergânzung für den Geraden in folgender Weise definiert
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Er hat statt der Bildtrâger der Geraden der Drehfluchtpunkt - wie 
bei der Ebene - angenommen; d.h. wenn man auf der Schraubachse ein 
geeigneter Punkt als Augepunkt annimmt, so erhâlt man der Prager - 
Bildpunkt (P - Bildpunkt) zvveierlei. Erstens - wie bekannt - mit einem 
negativen viertel Drehung des Fluchtpunktes um e'; zweitens als Pole 
des Bildtrâgers von (M - M) Abbildungsverfahren durch den Parameter- 
kreis des (G-M) Systems. Also, P-Bildpunkt liegt in Polareneigenschaft 
auf Bezug der Parameterkreis des (G-M) Systems. Damit von ailen 
bisherigen festgestellten Eigenschaften der Geraden erhâlt man fol- 
gender :

Satz 5. Da die Bildtragern aller Geraden die Tangenten des k - 
Kreises (d.h. Schraubparamet  er kreis des (G-M) Sys
tems ) sind, sind jeder P - Bildpunkte der Antipole der 
Bi'dragem auf Bezug dessen Parameterkreis der Ebene 
des (G-M) Systems.

5. Wenn anstelle c - Kreis der Schraubparameterkreis k des (G-M) 
Systems gewâhlt wird, so erhâlt man P - Bildpunkte des Geraden auf 
ihrem Parameterkreis des (G-M) systems.

Einerseits sind diese Punkte B", Cn, Fn, ... der Netzfluchpunkt der 
Geraden in allgemeinen Netzrissverfahrenund andererseits liegen 
die Punkte auf dem Netzriss des Geraden, der mit einem Kreis b", c", 

... dargestellt İst, (im Abb. 4 sind die Netzrisse der Geraden mit 
strichlierten Kreisen gezeichnet). Also daraus erhâlt man folgender :

Satz 6. Der Netzfluchtpunkt und Prager - Bildpunkt einer Ge 
radon stimmt überein, wenn als c - Kreis von (M - M) 
System der k - Kreis des (G-M) Systems gewah.lt wird.

6. Der Bildpunkt der Ebene hat sehr vvichtige Rolle; nâmmlich, 
\venn k - Kreis des (G-M) Systems als e - Kreis des anderen (M-M) 
Systems angenommen wird, so hat der Bildpunkt der Ebene einen Ge- 
genpunkt E, der einerseits auf dem Parameterkreis der Ebene gegenüber 
E liegt, andererseits die Antilopare q des Punktes E auf Bezug der k - 
Kreise ist (Abb. 4).

Der Bildpunkt E liegt auf dem k - Kreise; also der Gegenpunkt E 
soll auf dem Parameterkreise der Ebene liegen (in Abb. 4 der Gegenpunkt 
E auf Grund des Drefluchteigenschaften mit F" bezeichnet). Aile diese

gewah.lt
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Prager - Bildpunkte der Geraden einer Ebene liegen auf einer Gerade. 
der sie die Antipolare der Bildpunkte der Ebene auf Bezug Parameter- 
kreise der Schraubung sind. Also Zusammenfassend erhâlt man :

Abb. 4.

Satz 7. Die P - Bildpunkte, dessen Geraden in einer Ebene liegen, 
liegen auf einer Gerade e, die sie die Antipolare von E 
auf Bezug Parametcrkreise der Schraubung des (G-M) 
Systems ist.
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